
Einladung zum:

Discounter-Multiplikatorentraining: Discountierung und Auswirkungen
auf die Arbeitsbedingungen in den Produktions- und Industrieländern
am Beispiel von Lidl, Aldi und KiK

Jeder zweite Kunde in Deutschland kauft mittlerweile Kleidung bei Discountern. Doch die
wunderbar billigen Preise für T-Shirts, Jeans und Co. kommen – man ahnt es – auf
Kosten von Ausbeutung der Menschen zustande, die an der Herstellung und dem Verkauf
der Waren beteiligt sind. 

Dieser eintägige Workshop thematisiert die Arbeitsbedingungen in den
Produktionsländern ebenso wie in den Verkaufs-Filialen vor Ort, behandelt die Strategien
und die Marktmacht der großen Discounter und zeigt verschiedene Möglichkeiten auf,
selber aktiv zu werden.

Referentin: Dr. Gisela Burckhardt (Kampagne für Saubere Kleidung)

Zeit: Samstag, 18. Juli 2009
11 bis 18 Uhr

Ort: Katholische Hochschulgemeinde
Rheinau 12
56075 Koblenz

Die Teilname ist kostenlos, der Workshop ist 
für maximal 20 TeilnehmerInnen ausgelegt.

Weitere Informationen und Anmeldung:
Oliver Heinen (Aktionsbündnis Gerechter Welthandel)
oliver.heinen@gerechter-welthandel.de
0261/9888624


